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Bewerbungsfrist für 2016
Abgabeschluss ist Montag, der 18. April 2016  
(Poststempel). 

Den Bewerbungsbogen sowie alle seit 2006 einge­
reichten Projekte und Preisträger finden Sie unter  
www.nachhaltigkeit.augsburg.de/zukunftspreis

Information und Bewerbung
Die Bewerbung senden Sie bitte an

Stadt Augsburg 
Büro für Nachhaltigkeit  
mit Geschäftsstelle Lokale Agenda 21 
Maximilianstraße 3, 86150 Augsburg

E-Mail: zukunftspreis@augsburg.de

Wenn Sie Fragen haben, senden Sie am besten eine 
E-Mail an zukunftspreis@augsburg.de oder melden sich 
telefonisch unter 0821 324-7317.

Bewerbungs-
schluss:  
18. April 2016

Beispielhafte Aktivitäten, die in den letzten Jahren mit 
dem Zukunftspreis ausgezeichnet wurden:

HERO – gegen Unterdrückung im Namen der 
Ehre

Im Projekt „HERO – gegen Unterdrückung im Namen 
der Ehre“ setzen sich männliche Jugendliche ab  
16 Jahren mit Gleichberechtigung und Toleranz ausein­
ander und tragen diese Werte weiter. 

Sozialkaufhaus contact

Das Sozialkaufhaus contact schont durch die Wieder­
verwertung von Hausrat und Kleidung die Umwelt und 
bietet benachteiligten Menschen eine Beschäftigung.

UNSER LAND

Die Bildungsarbeit der Solidargemeinschaft UNSER 
LAND wirbt für regionale Lebensmittel, die bei der Her­
stellung die Kulturlandschaft erhalten und durch kurze 
Transportwege und größtenteils Bio-Anbau das Klima 
schützen.

Hochzoll-Süd denkt ÖKO-logisch!

Die Grundschule Hochzoll-Süd hat unter dem Motto 
„Hochzoll-Süd denkt ÖKO-logisch!“ seit 2012 mit  
70 Einzelprojekten die Schüler, das Schulkollegium, die 
Eltern und den Stadtteil für den Umwelt- und Klima­
schutz und für Fairen Handel sensibilisiert.



Denken und Handeln für Morgen

Als stark in der Stadt Augsburg verwurzeltes 
Unternehmen sehen wir unsere Aufgabe nicht 
nur in dem Angebot höchster Leistungs­
qualität für alle unsere Kunden, sondern auch 
in der Verantwortung für die zukunftsweisen­
den Entwicklungen in unserer Stadt.

Deshalb engagieren wir uns für den Zukunfts­
preis. Denn soziales Engagement, Umwelt- 
und Klimaschutz bilden die Grundlage für 
eine auch in Zukunft starke Stadtgesellschaft 
und eine intakte Umwelt.

Mit dem Preis werden Menschen ausgezeich­
net, die sich mit innovativen Projekten und 
Ideen aktiv an der Zukunftsgestaltung ihrer 
Stadt beteiligen.

Wir sind dabei!
Ihre Stadtsparkasse Augsburg

Die Stadt Augsburg zeichnet auch 2016 Engagement 
für Nachhaltige Entwicklung mit dem Augsburger Zu­
kunftspreis aus. 

Vorgeschlagen werden können alle Aktivitäten, die 
unsere Stadt und den Globus in Richtung Nachhaltig­
keit weiterbringen – sei es im ökologischen, sozialen, 
ökonomischen, kulturellen oder Eine-Welt-Bereich: 
Umwelt- und Klimaschutz, soziales Engagement und 
Chancengerechtigkeit, nachhaltiges Wirtschaften, kultu­
relle Zukunftsfähigkeit, gesellschaftliches Miteinander, 
globale Verantwortung... 

Wer sich bewerben kann
Als Preisträger können Augsburger Bürgerinnen und 
Bürger, Initiativen, Organisationen, Kirchengemeinden, 
Schulen, Unternehmen etc. vorgeschlagen werden oder 
sich selbst bewerben. Die Bewerbung kann mit laufen­
den oder abgeschlossenen Aktionen erfolgen, Projekte 
im Planungsstadium können noch nicht berücksichtigt 
werden. 

Preisgeld
Es werden fünf Preise zu jeweils 1000 Euro vergeben.  
In diesem Jahr wird zusätzlich ein Sonderpreis in Höhe 
von ebenfalls 1000 Euro von einer SchülerInnenjury 
vergeben.

Bewerbung 
Die Bewerbung muss mit dem Bewerbungsbogen erfol­
gen, den Sie im Internet unter  
www.nachhaltigkeit.augsburg.de/zukunftspreis  
herunterladen können oder beim Büro für Nachhaltigkeit/ 
Geschäftsstelle Lokale Agenda 21 erhalten.

Alle eingereichten Unterlagen verbleiben bei der Stadt 
Augsburg.

Entscheidungsverfahren
Über die Preisvergabe entscheidet eine unabhängige 
Jury, zusammengesetzt aus Vertretern der Stadtgesell­
schaft (Mitgliedern des Nachhaltigkeitsbeirats der Stadt 
Augsburg) und des Stadtrats. Den Sonderpreis der 
SchülerInnen vergibt dieses Jahr eine Ethikklasse einer 
städtischen Berufsschule. Die Entscheidungen sind 
nicht anfechtbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bewertungskriterien
Folgende Aspekte spielen bei der Bewertung des ein
gereichten Projekts eine Rolle: die Berücksichtigung 
möglichst vieler der vier Nachhaltigkeitsdimensionen 
(ökologische, soziale, wirtschaftliche und kulturelle 
Zukunftsfähigkeit), der innovative Charakter, der Um­
fang der Aktivitäten, ein langjähriges Engagement, die 
Wirksamkeit, der pädagogische Wert, der Beitrag zum 
Gemeinwohl… Erfahrungsgemäß haben aber auch Pro­
jekte eine Chance, die in einzelnen Aspekten besonders 
stark sind.

Was für die nachhaltige Entwicklung Augsburgs wich- 
tig ist, steht in den 2015 vom Stadtrat beschlossenen 
„Zukunftsleitlinien für Augsburg“ beschrieben. Der Be­
zug des Projekts zu den Nachhaltigkeitszielen der Stadt 
Augsburg wird im Bewerbungsbogen abgefragt, entlang 
der Leitlinien der vier Nachhaltigkeitsdimensionen. 
Nähere Informationen zu den 20 Leitlinien mit insge­
samt 75 Zielen und die ,Erläuternden Anmerkungen’ 
finden Sie im Internet der Stadt Augsburg unter  
www.nachhaltigkeit.augsburg.de/zukunftsleitlinien.

Preisverleihung
Die Preisverleihung findet am 28. Oktober 2016 durch 
Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl und dem Referenten 
für Umwelt, Nachhaltigkeit und Migration, Reiner Erben, 
im Goldenen Saal des Rathauses statt. VertreterInnen 
aller eingereichten Projekte werden hierzu eingeladen. 
Alle Projekte werden sowohl in einer Broschüre als auch 
in der Datenbank der Zukunftspreisprojekte unter  
www.nachhaltigkeit.augsburg.de/zukunftspreis veröf­
fentlicht.


